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		  Donnerstag, 4. Oktober 2012 
	 13.00 Uhr 	Begrüßung der Teilnehmer | Eröffnung der Tagung
		  Frank Suder, Köln | Jürgen Elvert, Köln

	 13.15 Uhr	 Zur Bedeutung von Netzwerken in der deutschen Zeitgeschichte
		  Morten Reitmayer, Trier/Köln

	 13.45 Uhr	 Geschichtsforschung und deutsche Akademien der Wissenschaften: 		
		  Das Beispiel der Historischen Kommission bei der Bayerischen Akademie der Wissenschaften
		  Helmut Neuhaus, Erlangen

	 15.00 Uhr	 Verlagsfeldforschung und datenbasierte Netzwerkanalyse: 
		  Das Beispiel der Kommission für Zeitgeschichte 
		  Olaf Blaschke, Heidelberg

	 15.30 Uhr	 Fachzeitschriften und ihre Netzwerke am Beispiel der Historischen Zeitschrift
		  Matthias Krämer, Augsburg/Bremen

	 16.30 Uhr	 Der Verleger Franz Steiner und sein Netzwerk
		  Nicole Schweig, Stuttgart 

	 17.00 Uhr	 Die Forschungsstelle für Zeitgeschichte in Hamburg
		  Axel Schildt, Hamburg

	 17.00 Uhr	 Die Entstehungsgeschichte des DHI Paris
		  Rolf Große, Paris

		  Freitag, 5. Oktober 2012
	 9.00 Uhr	 Neuansätze im Stiftungswesen nach 1945: Das Beispiel der Fritz Thyssen Stiftung	
		  Hans Günter Hockerts, München

	 9.30 Uhr	 Gründung und Anfänge des Max-Planck-Instituts für Geschichte in Göttingen
		  Hans-Christof Kraus, Passau

	 11.00 Uhr	 Netzwerke bei der Arbeit: Die Ausstellung „Werdendes Abendland an Rhein und Ruhr“ 1956
		  Georg Mölich, Bonn

	 11.30 Uhr	 Der Verband der Historiker Deutschlands e.V. in den 1950er Jahren
		  Matthias Berg, Berlin

	

Anmeldungen im Zeitraum vom 27.8. bis 30.9.2012 

unter: ranke-gesellschaft@uni-koeln.de oder Fax: 0221/470-5086 

Die Veranstaltung wird zur Fortbildung von Lehrerinnen und Lehrern akkreditiert.

Veranstalter: 

	

Geschichte jenseits der Universität 

Netzwerke und Organisationen 
in der frühen Bundesrepublik

Gefördert durch:


